
29. September – 1. Oktober 2016
Dresden

Bitte baldmöglichst zurücksenden, spätestens bis zum 31. August 2016

ANMELDUNG 
ZUM 109. VERBANDSTAG DES ZENTRALVERBANDES DEUTSCHER MILCHWIRTSCHAFTLER

UND DEN FACHTAGUNGEN

29. September – 1. Oktober 2016
in Dresden

Teilnahme (bitte ankreuzen bzw. Personenanzahl eintragen) 
  30.09. Besichtigung Sachsenmilch Leppersdorf GmbH 08.30 – 13.00 Uhr ---- Personen 

30.09. Sächsisches Käsebuffet 13.00 – 13.30 Uhr    ---- Personen 
  30.09. ZDM Fachtagung „Milchindustrie 4.0“ 13.30 – 17.30 Uhr  ---- Personen 
  30.09. Vertreterversammlung 17.30 – 19.00 Uhr    ---- Personen 

30.09. Gemeinsamer Begrüßungsabend ab 19.00 Uhr   ---- Personen

   1.10. Rahmenprogramm Dresden für ZDM und LBM 08.30 – 12.30 Uhr  ---- Personen
   1.10. ZDM Fachtagung „Personal 4.0“ 10.00 – 13.00 Uhr   ---- Personen 
   1.10. Empfang der Auszuzeichnenden 13.00 Uhr    ---- Personen 
   1.10. Ehrungsveranstaltung 14.00 – 17.00 Uhr    ---- Personen 
   1.10. Ausklang für Interessierte 18.00 Uhr *    ---- Personen

*  Ausklang für Interessierte: Bitte buchen Sie das Abendessen zum Preis von 34 € pP inkl. 
Getränk direkt beim Hotel mit Ihrer Zimmerbuchung.

Bei Anmeldung bitten wir um die Überweisung der Teilnahmegebühr:
• Verbandstag: 50 €
•    2-tägige Fachtagung: 250 €/Mitglieder 

und Abonnenten der Fachzeitschrift molkerei-industrie; 350 €/Nichtmitglieder
auf unser Konto: Zentralverband Deutscher Milchwirtschaftler e.V., BIC: GENODED1BRS; 
IBAN: DE83 3806 0186 3005 227010 (Kto.-Nr. 300 522 7010, BLZ 380 601 86) bei der Volksbank Bonn 
Rhein-Sieg, Stichwort „ZDM-Verbandstag und Name der Teilnehmer“ bis zum 1. September 2016. 
Nach Eingang der Teilnahmegebühr ist die Anmeldung verbindlich. Anmeldebestätigungen werden nicht 
versandt. Bei Verhinderung bitten wir um rechtzeitige Absagen. Vielen Dank!

Namen der angemeldeten Personen ggf. mit Begleitperson

Organisation/Unternehmen: Name und Anschrift/Firmenstempel

Ansprechpartner: Name, Telefonnr. und E-Mail-Adresse

An den
Zentralverband Deutscher Milchwirtschaftler e.V. Fax: 030 - 40 30 445-53
Jägerstr. 51 E-Mail: info@zdm-ev.de
10117 Berlin

» PROGRAMM
DER FACHTAGUNGEN 

Zentralverband Deutscher Milchwirtschaftler e.V.

IM RAHMEN 
DES 109. ZDM-VERBANDSTAGES

Hotel The Westin Bellevue Dresden
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Zentralverband Deutscher Milchwirtschaftler e.V.

2. TAG
„PERSONAL 4.0“ 

Moderation Torsten Sach
(Samstag, den 1. Oktober 2016 von 10.00 – 13.00 Uhr)

 Die Jugend gibt es nicht! Wie man die richtige Ansprache 
für junge Menschen fi ndet

Bernhard Heinzlmaier, tfactoryTrendagentur, Hamburg

„Transparenz“ in der Arbeitgeberkommunikation Realistic Job Previews 
oder umgangssprachlich: Vorhang beiseite ziehen
Joachim Diercks, Geschäftsführer CyQuest, Hamburg

 Ganzheitliche Recruitingstrategien
Carl C. Müller, TOPOS Personalberatung C.C. Müller, Nürnberg

 Ausbildung am Standort Leppersdorf 
(Ausbildungsmarketing, Recruiting, Onboardingphase, 

Begleitung der Ausbildung, Förderung von Potentialträgern)
Christine Schmidt, HR-Leitung Leppersdorf, 

Unternehmensgruppe Theo Müller

 Traineeprogramm und Duale Studenten in der UTM
Jörg Müller, HR-Leitung Aretsried und Freising, 

Unternehmensgruppe Theo Müller

1. TAG 
„MILCHINDUSTRIE 4.0“

Moderation Roland Sossna
(Freitag, den 30. September 2016 von 13.30 – 17.30 Uhr)

 „Was ist Industrie 4.0?“
Roland Riedl (planemos GmbH)

„Chancen der Digitalisierung“
Hans Haberl (Siemens AG)

„Was kommt ?“
Jürgen Dechow (GEA Group AG)

 „Echtzeitdaten implementieren“
Bernd Opgenorth (ProLeiT AG)

„Intelligente Messtechnik und Systemintegration“
Dirk Ostermann (Tetra Pak Processing GmbH)

 „F-Trace-Unmögliches wird möglich?“
 Dr. Klemens van Betteray (CSB-System AG)

   „Vom Labor in den Prozess (NIR)“  
Jörg Schück (Bruker Corporation)

 „Energie 4.0“
Andreas Fritz (EnBW AG)


